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Probleme der
Kriegsbeſchädigten Fürſorge

Von Fritz Jwand
Leiter der Straßburger Einarmigenſchule

Ueber ein Jahr tobt der Krieg jeder Tag reißt Wun
den die wir wieder heilen müſſen So manchen der vor
Jahr und Tag voller Begeiſterung hinausgezogen iſt zum
Kampf fürs Varerland deckt ſchon längſt der Raſen ſo man
chem hat ein tückiſches Geſchoß ein Granatſplitter die geſunde
Lebenskraft die er vordem beſaß für immer geraubt Die
Heilkunſt der deutſchen Aerzte beſonders die Kriegschirurgie
vollbringt Wunder führt Operationen aus die vor dem
Kriege nur dem Gebiete der Phantaſie angehörten

Und doch können nicht alle unſere Verwundeten trotz
ärztlicher Kunſt wieder geſund werden ſie ſind durch den
Krieg Kriegsbeſchädigte geworden und bleiben es für immer
Das Reich gewährt ihnen Rente und in beſonders ſchweren
Fällen Verſtümmelungszulagen und dieſe Rentenzahlungen
ſind dem Kriegsbeſchädigten ſo lange er lebt von ſeiten des
Reiches gewährleiſtet Aber mit der Rente kann und ſoll
der Kriegsbeſchädigte nicht leben ſie ſoll für ihn gewiſſer
maßen eine Entſchädigung ſein für geduldig getragenen
Schmerz und nicht ein ſtaatlich gewährleiſtetes Exiſtenz
minimum Die Rentenzahlungen werden ſich mit der Zeit
im Staatshaushalt ſehr bemerkbar machen Das Kapital
das erforderlich iſt zur Zahlung der Renten iſt auch nicht
klein und beträgt nach heutiger Schätzung ſchon einige
hundert Millionen Mark

Auch müſſen wir uns darüber klar werden daß die Zahl
der Rentenempfänger nicht klein iſt ſondern in ſtetigem
Wachſen begriffen iſt

Wir werden unſeren Kriegsbeſchädigten immer ihre
Renten auszahlen können aber wir fordern auch daß der
Kriegsbeſchädigte ſoviel Willenskraft und ſoviel Willens
ſtärke beſitzt um ſelbſt ſein täglich Brot für ſich und ſeine
Familie zu verdienen

Alle Bundesſtaaten Fes Deutſchen Reiches haben
Bundesorganiſationen geſchaffen die beratend und helfend
unſeren Kriegsbeſchädigten zur Seite ſtehen ſollen

Aber nicht in tote Geſetzesparagraphen ſoll dieſe national
ſoziale Arbeit eingeengt werden und nicht alles ſoll auf dem
Wege der Verwaltung erledigt werden ſondern alle die
ſich für das Wohl unſerer Kriegsbeſchädigten noch ein biß
chen Intereſſe bewahrt haben ſollen zeigen daß ſie gewillt
ſind durch Rat und Tat mitzuarbeiten

Jn einzelnen Staaten ſind durch bundesherrliche Ver
ordnungen beratende Ausſchüſſe gebildet worden die die ein
zelnen Regierungen in ihren Kriegsbeſchädigtenfürſorgemaß
nahmen unterſtützen ſollen Darinnen ſollten vertreten ſein
Geiſtlichkeit Lehrerſchaft Groß und Kleininduſtrie Handels
und Gewerbekammern Knappſchaften Gewerkſchaften die
roßen induſtriellen und kommerziellen Verbände die Ver
ände der Groß und Mittelſtädte und auch die Aerzte

Unter unſeren Kriegsbeſchädigten ſind Leute vorhanden
denen eine Hand ein Arm ein Bein fehlen Leute die blind
geſchoſſen ſind da alle muß geſorgt werden Aber nicht
für die allein ſondern auch für alle die ſich irgend ein chroni
ſches Leiden ſei es Herz und Lungenkrankheiten ſei es
Magen und Darmkrankheiten im Felde zugezogen haben
Durch ſinngemäße Behandlung in geeigneten Heilſtätten
laſſen ſich dieſe Erkrankungen auf ein Minimum verringern
Und doch wird die Errichtung einer ganzen Anzahl von Heil
ſtätten notwendig ſein

Jrn Deutſchland iſt beinahe überall das Syſtem der
Landesverſicherungsanſtalten durchgeführt Könnte nicht an
jede ſchon beſtehende Anſtalt eine Abteilung angeſchloſſen
werden deren einzige Aufgabe iſt ſich der Kriegsbeſchädigten
anzunehmen

Dann muß auch eine Zentralſtelle geſchaffen werden eine
Art von Reichsamt für Kriegsbeſchädigtenfürſorge das
Mittel und Wege ſucht um unſere Kriegsbeſchädigten zu er
werbe reudigen und erwerbstüchtigen Menſchen zu machen
die ihre Kraft in den Dienſt der wirtſchaftlichen und ſozialen
En vickelung des deutſchen Volkes ſtellen Dieſe Zentral
ſtelle ſollte ein Vorbild werden für alle die Landesorganiſa
tionen die ſchon vorhanden ſind

In den letzten Monaten haben Gewerkſchaften Knapp
ſchaſten Syndikate gewerbliche und induſtrielle Verbände
Vereine und einzelne Perſönlichkeiten in dieſer Richtung
vieles an ſozialer Arbeit geleiſtet Dieſe ſoziale Arbeits
freudigkeit muß im deutſchen Volke wachgehalten werden

Das Problem der Kriegsbeſchädigtenfürſorge iſt eines
der größten und ſchwerſten die der Krieg uns gebracht hat
Es iſt lösbar wenn alle Stände alle Parteien alle Kon
feſſionen gewillt ſind eine Fürſorgearbeit zu treiben deren
Zweck iſt unſere Mikbrüder zu brauchbaren arbeits und er
werbstüchtigen Mitgliedern des deutſchen Volkes zu machen

Bei dieſer Fürſorgearbeit darf man es den Kriegsbe
ſchädigten nicht fühlen laſſen wie ſchwer er es zum Teil
haben wird ſich ſeine Exiſtenz zu gründen ſondern es muß
ihm in mitfühlender Liebe Rat und Tat zuteil werden die
ihm über all die großen und kleinen Schwiecigkeiten die ſich
ihm in den Weg ſtellen hinweghilft

Jeder Tag ſchafft neue Kriegsbeſchädigte das deutſche
Volk wird wenn es den feſten Willen dazu hat für ſie alle
Juch wenn ihre Zahl noch ſo groß ſein ſollte ſorgen können

Halle und Umgebung
Halle den 21 September 1915

Annahme von Kriegsanleiheſtücken als offene Depots bei
der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe

Um auch die kleinen Sparer von der Sorge der Aufbe
wahrung der Kriegsanleiheſtücke zu befreien beabſichtigt die
hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe auf Grund der miniſteriellen Vor
ſchriften in nächſter Zeit einen weiteren feuer und diebes
ſicheren Schrank zu beſchaffen in welchem ſie dieſe Stücke als

offene Depots aufbewahren wird Für die Aufbewah

werden als für derartige offene Depots bei der Königlichen
Seehandlung zurzeit 20 Pfg für jede angefangene 1000 Mk

Staatspapiere mindeſtens jedoch 50 Pfg Es braucht ſich alſo
niemand durch die Furcht vor einem etwaigen Verluſt der
Anleiheſcheine von der Zeichnung auf Kriegsanleihe abhalten
zu laſſen

x

Auf die dritte Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen
Sparkaſſe bis 20 September d einſchließlich der eige
nen Zeichnung in 5848 Poſten 10 515 100 Mk gezeichnet
worden

A Riebeckſche Montanwerke Aus dem Kreiſe dieſer Geſell
ſchaft ſind mit der bereits gemeldeten eigenen Zeichnung von
1000 000 Mk bisher im ganzen 1500 000 Mk gezeichnet worden
Davon zeichneten erfreulicherweiſe die Beamten Penſionskaſſe ſo
3 e Beamten und Arbeiter zur 3 Kriegsanleihe rund 500 000

Mark

Von der Leopoldina
Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademieder Katurforicher hat an Stelle des verſtorbenen Geheimen Re

gierungsrats Profeſſor Dr Riecke in Göttingen Herrn
Dr Richarz in Marburg zum Vorſtandsmitglied der Fach
ſektion für Phyſik und Meteorologie gewählt Herr Geheimer
Regierungsrat Prof Dr Ehlers in Göttingen iſt nach Ablauf
ſeiner ſtatutenmäßigen Amtsdauer zum Adijunkten für Hannover
Bremen Oldenburg und Braunſchweig auf weitere zehn Jahre
wiedergewählt Am 24 September feiert Herr Geheimer Medi
zinalrat Prof Dr Neumann in Königsberg ſein 60jähriges
Doktorjubiläum Geſtorben ſind Herr Major a D Profeſſor Dr
Lukas von Heyden in Bockenheim bei Frankfurt a Mit
glied ſeit dem Jahre 1875 und Geheimer Regierungsrat Profeſſor
Dr Albrecht Abteilungsvorſteher am Königlich Preußiſchen
Geodätiſchen Jnſtitut und Zentralbureau der Jnternationalen Erd
meſſung in Potsdam Mitglied der Akademie ſeit dem Jahre 1882

Eiſernes Kreuz
Der Poſtaſſiſtent Walter Penns Gefreiter im Jnfanterie

Regiment Nr 72 zurzeit in Stuttgart im Lazarett Sohn des Kgl
Oberbahnaſſiſtenten F Penns hier wurde mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet

Nachtfröſte
Aus verſchiedenen Gegenden Thüringens wird gemeldet daß
in der Nacht zum Montag die Temperatur bis auf 4 Grad Celſius
geſunken iſt Die Fluren waren mit dickem Reif überzogen ſo daß
erheblicher Schaden in der Pflanzenwelt angerichtet worden iſt

Beförderung LandgerichtsAſſiſtent Adolf Schmidt bisher
Offiziers Stellvertreter und Kompagnieführer im Armierungs
S 66 wurde unterm 18 Auguſt zum Feldwebel Leutnant

efördert
Die Frage ob der Krieg ein unverſchuldetes Unglück im Sinne

des S 63 des Handelsgeſetzbuches iſt d h ob der zum Militärdienſt
einberufene kaufmänniſche Angeſtellte Anſpruch auf die Fort
zahlung des Gehaltes auf die Dauer von 6 Wochen hat hat ſeit
Beginn des Feldzuges die deutſchen Kaufmannsgerichte immer und
immer wieder beſchäftigt Während ein Teil die Frage beijaht
lehnt ein anderer die Zahlung ab weil er in der Kriegsdienſt
leiſtung kein unverſchuldetes Unglück zu erblicken vermag ſondern
darin vielmehr die Erfüllung einer vaterländiſchen Ehrenpflicht
ſteht die niemals ein Unglück ſein könne Mag man der einen
oder anderen Auffaſſung zuneigen die Tatſache bleibt beſtehen
daß in dieſer Frage eine en eingetreten iſt die für
Prinzipale wie für Angeſtellte gleich nachteilig iſt Um hier ab
zuhelfen hat ſich wie man uns ſchreibt der Verband reiſender
Kaufleute Deutſchlands in Leipzig mit einer Eingabe an den
Bundesrat gewandt in der er ihn bittet auf Grund der Kriegs
notgeſetzgebung eine endgültige Entſcheidung durch einen Zuſatz
zu S 63 des Handelsgeſetzbuches herbeizuführen Der Verband
hat ſich auch mit einer Vorſtellung in der BrotkartenAngelegen
heit zugunſten der reiſenden Kaufleute an das Sächſiſche Miniſte
rium des Jnnern gewandt weil dem reiſenden Kaufmann bei Be
nutzung der Gaſthausmarken nur 375 Gramm ſtatt 500 Gramm
gewährt werden Die Antwort des Miniſteriums ſteht noch aus

Der Leiter unſeres Provinzial Obſtmuſtergartens in Diemitz
Herr Direktor Müller kann am 1 Oktober auf ſein 25jähriges
Jubiläum in dieſer Stellung zurückblicken Direktor Müller hat ſich
um den Obſtbau in unſerer Provinz große Verdienſte erworben
er gilt in gans Deutſchland als einer der hervorragendſten Ver
treter ſeines Faches
Karten mit den Verzeichniſſen der Gefangenenlager und haupt
ſächlichſten Lazarette im e und aſiatiſchen Rußland ſo
wie gleiche Karten von Frankreich liegen in der Kriegsandenken
Ausſtellung von Juwelier Tittel Halle Schmeerſtraße 12 zur
Einſicht aus können auch gegen Einſendung von 1,70 Mk nach
auswärts bezogen werden

Liebesgaben für das 2 GardeDragoner Regiment Die
Erſatz Eskadron des 2 Garde Dragoner Regiments ſchickt An
fang Oktober d J Pakete mit der Eiſenbahn ins Feld
Eltern Verwandte und Bekannte die ihren im Regiment
dienenden Angehörigen ſolche zukommen laſſen wollen wol
len dieſe bis zum 1 Oktober d J an die Erſatz Eskadron des
2 Garde DragonerRegiments Berlin S 61 Blücherſtr 26
ſenden Die Pakete müſſen doppelt verpackt und verſchnürt
ſein Die äußere Hülle trägt die Adreſſe der Erſatz Eskadron
in Berlin die innere Hülle muß mit der genauen Adreſſe
des Empfängers verſehen ſein Die Adreſſe auf dem Abſchnitt
der gelben Paketadreſſe muß mit letzterer übereinſtimmen
Auch etwaige Liebesgaben nimmt die Eskadron mit Dank ent
gegen Zum Nachſenden würden ſich beſonders eignen
Wollene Hemden UAnterhoſen Leibbinden Handſchuhe
Strümpfe Kniewärmer Pulswärmer Kopfſchützer Ohren
klappen Unterjacken Filzſohlen für Stiefel Taſchentücher
Meldekartenblocks Bleiſtifte Tabak kurze Tabakspfeifen
Zigarren Zigaretten Dauerwurſt Schinkenwurſt Bouillon
würfel Suppenwürfel Kaffee in Pulverform Kakao in
Tuben Schokolade Tee Seife Streichhölzer Taſchenlampen
möglichſt mit Erſatzbatterien

Märtyrerin der Liebe Drama in drei Aufzügen betitelt ſich
ein großer Meßter Film der augenblicklich im Paſſage
Theater als die Hauptnummer dieſes Wochenprogramms ge
boten wird Die Hauptrolle dieſes Films ſpielt mit großem Ge
ſchick die bekannte Kinoſchauſpielerin Henny Porten Auf den Jn
halt näher einzugehen hieße die Jlluſion rauben nur ſo viel ſei
kurz angedeutet Eine junge Gräfin eben Henny Porten mit

Talent für die Bildhauerkunſt begabt verläßt
aus Liebe zu ihrer Kunſt ihre Adelskaſte und wird die Hattin

z rung und Verwaltung ſoll keine höhere Vergütung erhoben ihres Lehrers eines berühmten Bildhauers Bald überflügelt ihr
Genie das Talent ihres Gatten doch da auf dem höchſten Gipfel
ihres Ruhmes angelangt ſagt ſie ſich los von der Kunſt um den
von ihr verdunkelten Ruhmesſtern ihres Gatten zu retten als
Märtyrerin der Liebe Die Mädchenvenſionate die bekanntlich
dem Humoreskenſchreiber wie dem Filmaufnehmer reichlich Stoff
bieten ſind wieder einmal die Entſtehungsurſache eines niedlichen
Luſtſpiels geworden das den verlockenden Namen Schokolade und
Liebe führt hat doch gerade für die Backfiſchchen beides
Schokolade und Liebe den ſüßeſten Geſchmack Den Jnhalt ſoll
ich verraten Auf keinen Fall Jeder möge ſich ſelbſt dieſes aller
liebſte Luſtſpiel anſchauen er wird ſich köſtlich amüſieren Jm
Aſtoria Lichtſpielhauſe ſteht Der Katzenſteg im
Mittelpunkt des Jntereſſes Nach Motiven aus dem allbekannten
Sudermannſchen Roman gleichen Namens zur Darſtellung gebracht
zeigt dieſer Film eine große Zahl von ſelten ſchönen Bildern die
wohl geeignet ſind das Jntereſſe des Zuſchauers zu feſſeln und ſein
Auge durch ihre Stimmung zu erfreuen Die Hauptdarſteller
bieten überdies auch rein ſchauſpieleriſch vortreffliche Leiſtungen
vor allem ſchafft der berühmte Berliner Mime Ferdinand Bonn
mit ſeinem lebensvollen Tiſchlermeiſter ein Kabinettſtück moderner
Bühnenkunſt indem er die dem Film ſonſt naturgemäß ſtellenweiſe
mangelnde Pſfychologie aus Eigenem erſetzt und ſo ſchon für ſich
allein den Katzenſteg ſehenswert macht Dagegen iſt die Gro
teske Blindekuh weil nicht fein genug fehl am Ort während
über das Luſtſpiel Alberts Hoſe viel gelacht wird

Der Deutſchmädchenbund hielt geſtern abend im Mozartſaal
auf dem Weidenplan ſeine erſte Tagung ab Der Einladung waren
ſo viel junge Mädchen aller Stände gefolgt daß der große Raum
vollſtändig gefüllt war Herr Paſtor Knoblauch von St Marien
legte die Ziele der neuen Gründung dar Der Mädchenbund joll
mithelfen an der Erziehung der jungen Mädchen damit ſie dereinſt
tüchtige deutſche Frauen werden Die Zukunft des Vaterlandes
ruht in ihren Händen Wer die Jugend hat hat die Zukunft
das bewährt ſich auch hier Deutſche Frauen deutſche Mütter Er
zieher des deutſchen Volkes Halle iſt mal wieder bahnbrechend
hier gründete ſich der erſte deutſche Mädchenbund der im Vater
land beſteht Halle voran Und nun liegt es an den jungen
Mädchen ſich ſolch edler Beſtrebungen anzuſchließen Jn den zu
veranſtaltenden Kurſen bereichert man ſein Wiſſen und eignet ſich
vermehrte Bildung an und ſchafft ſich eine angenehme Unter
haltung Es erfolgten zahlreiche Anmeldungen zur Mitgliedſchaft

Auf die ftädtiſche Herbſtmiſſionsverſammlung die Mittwoch
den 22 d Mts um 5 Uhr in der Laurentiuskirche und um s Uhr in
den Thaliaſälen ſtattfindet Hauptredner Miſſionsinſpektor
Foertſch mit dem Thema England und die deutſche Miſſion ſei
nochmals hingewieſen

Wer war der Felddieb Jn der Racht zum 3 September
wurde dem Flurhüter des Gutes Gimritz in der Nähe der Dölauer
Heide der Wachthund von einem unbekannt gebliebenen Felddiebe
in deſſen Begleitung ſich noch eine zweite Perſon befand erſchoſſen
Wer Angaben zur Ermittelung des Täters machen kann wolle ſich
bei der Kriminalabteilung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 24 melden

Ein Geldſchrankdiebſtahl iſt in der Nacht zum Montag hier
ausgeführt worden Als Täter kommen zwei Männer in Frage
die wie folgt beſchrieben werden etwa 35 Jahre alt der eine etwa
1,80 Meter groß bekleidet mit dunklem Ueberzieher und ſchwarzem
teifen Hut der zweite etwa 1,65 Meter groß und mit dunklem
Jackettanzug und dunklem weichen Filzhut bekleidet Jeder der
Männer hatte eine ſchwarze Ledertaſche bei ſich von denen eine
beſonders ſchwer geweſen ſein muß da ſie vermutlich die Brech
werkzeuge enthalten hat Da anzunehmen iſt daß die Männer in
hieſigen Hotels oder Gaſthöfen abgeſtiegen waren oder in hiefigen
Schanklokalen aufgefallen ſind wird um ſchleunige Mitteilung von
Beobachtungen die mit dem Diebſtahl in Verbindung zu bringen
ſind an die Kriminalpolizei Zimmer 38 erbeten

Geſtohlen wurden am 15 September ein Herrenfahrrad Marke
Sirius ſchwarzer Rahmen ſchwarze Felgen mit roten Streifen

nach oben gebogene Lenkſtange Torpedofreilauf am 18 Septbr
ein Herrenfahrrad Marke Brennabor Nr 620 086 ſchwarzer
Rahmen gelbe Felgen nach unten gebogene Lenkſtange das
Hinterrad mit neuem Mantel vom 18 zum 19 September neun
Kiſten Zigarren zu je 50 Stück Marken Jnge Morelia La Jm
para Dona Juanita und Amta ſowie noch eine Menge loſe Zi
garren und Zigaretten 15 elektriſche Taſchenlampen mit Krokodil
lederbezug und großer Linſe eine Karbid Fahrradlampe 2 neue
und 3 gebrauchte Fahrradſchläuche 28 51242 2 gebrauchte Fahr
radſchläuche 28214 und 28215 4 Fahrradreifen 28 122 ein
ſchwarzlackierter Damenfahrrad Sattel 2 Taſchenlampenlinſen am
20 September ein Herrenfahrrad Marke Teutonia Nr 52 305
Modell 1913 Rahmen und Felgen ſchwarz nach oben gebogene
Lenkſtange Torpedofreilauf mit Rücktrittbremſe am 18 September
ein faſt neues Herrenfahrrad Marke Reform Nr 178 944 Halb
renner gelbe Felgen und gelbe Schutzbleche

Vom Tage Bei einer in der vergangenen Nacht in der Gim
ritzer Feldflur abgehaltenen Streife wurde ein wohnungskoſer
Arbeiter in einem Strohdiemen nächtigend angetroffen und ein
geliefert Ein auswärts wohnender Landwirt erlitt in der
Vorhalle des Staatsbahnhofes einen Schlaganfall Da er ſich
nicht wieder erholte wurde er mit dem ſtädtiſchen Krankenwager
der Königlichen Klinik zugeführt

Vereine und Verſammlungen
Die 177 Sitzung der Photographiſchen Geſellſchaft findet am

Dienstag den 28 September abends 814 Uhr im großen Saale
der Tulpe ſtatt

Der Lehrerverein Halle Land hielt am Sonnabend im Rats
keller hier ſeine Septemberſitzung ab Nach dem geſchäftlichen Teil
und Verleſung des letzten Protokolls hielt Herr Lehrer Abigtſch
Schkeuditz einen intereſſanten Vortrag über Weinbau in Röglitz
auf Grund archivaliſcher Quellen Die nächſte Sitzung findet am
23 Oktober d Js ſtatt

Der Evangeliſche Arbeiterverein feierte geſtern ſein 25jähriges
Beſtehen Von außerhalb waren Vertretungen der Brudervereine
erſchienen denen ein freundlicher Empfang bereitet wurde Jm
Vereinsheim Herberge zur Heimat in der Mauerſtraße fand nach
mittags 2 Uhr eine kirchliche Feier ſtatt bei der Herr Paſtor Mein
hof die Predigt hielt Daran ſchloß ſich die Begrüßung der zahl
reich erſchienenen Feſtteilnehmer durch den Vorſitzenden Herrn
Stadtverordneten Kühme ſowie die Ehrung der Mitbegründer des
Vereins Es waren daran 24 welche ein Abzeichen und Gedenk
blätter erhielten Der langjährige Schriftführer Herr Dreefs
wurde durch Ueberreichung einer goldenen Ahr geehrt Bei der
Abendfeier war der Saal wiederum dicht beſetzt Der Vereins
vorſitzende Herr Kühme gab in ſeiner r einen
Rückblick auf die verfloſſenen 25 Jahre dabei deutete er in
der Weiſe den r des Vereins Fürchtet Gotrt ehret
König habt die Brüder lieb Die Feſtrede hielt Herr Superin
tendent D Wächtler

Theaker Konzert und Vorkräge

e e eam Donnerstag den 23
Leitung von Kapellmeiſter Paul Graen er Kattfindet wird

z



in der Einrichtung der Berliner Sachſe Oper geben wer
den Dieſe Einrichtung beſeitigt durchweg alle die im Laufe
der Zeit W errgerten groben theatraliſchen Effekte die
dieſe deutſche Oper zu einem Spektakelſtück gemacht haben und
läßt in der Wolfsſchlucht die gewaltige Sprache des Or
327 r vor allem wirken Spielleiter iſt Direktor Leopold

e

Obſtweinſchenke an der Heide Wie aus dem heutigen Jnſerat
erſichtlich beginnen morgen wieder wie auch in früheren Jahren
die vielbeſuchten Konzerte
Das Konzert im halliſchen Schützengraben findet morgen von
2445 Uhr ſtatt

Hallenſer in den Verluſtliften
Jn den deutſchen Verluſtliſten der 684 693 Ausgabe werden

aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Rr 327 Jnfanterie Regiment Nr 27

Unteroff Franz Kohl 9 Komp gefallen Hermann Raue 9
Komp ſchw verw Alfred Gebe 10 Komp ſchw verw Walter
Gleißenring 11 Komp gefallen Ernſt Rickel 11 Komp ſchw
verw Karl Knibbe 11 Komp ſchw verw Bernhard Wagner
11 Komp l verw Reinhold Günther 12 Komp gefallen

Heinrich Röcker 12 Komp l verw ReſerveJnfanterie Regt
Nr 64 Otto Hertel aus Eröllwitz 3 Komp l verw Reſerve
Jnfanterie Regiment Nr 66 Wilhelm Miethe 3 Komp ſchw
verw Richard Schneider aus Trotha 4 Komp l verw Jnf
Regiment Nr 77 d Walter Kroſch 12 Komp l verwJnfanterie Regiment Nr 230 Paul Arnicke aus Cröllwitz 2

l verw Hermann Uebe aus Trotha 3 Komp l verw
l

tto Kriebel 4 Komp gefallen Fritz Schlegelmilch 4 Komp
verw Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 252 Ernſt Kohler

C Komp I verw Erſatz Jnfanterie Regiment Königsberg
Nr 3 Ernſt Keller 2 Komp ſchw verw LandſturmJnfanterie

n n Deſſau IV 12 Karl Sondershauſen 2 Komp tödl
verungl

Preußiſche Verluſtliſte Nr 328 LandwehrJnfanterieRegt
Nr 23 Otto Primm aus Giebichenſtein 1 Komp I verw b d
Truppe Kurt Müller 1 Komp l verw Wilhelm Wächter11 Komp I verw Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 26 Al
bert Hartmann 2 Komp I verw Otto Krüger 5 Komp gef
Jnfanterie Regiment Nr 78 Walter Naundorf 12 Komb l
verw Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 217 Unteroff Guſtav

Dönitz 1 Komp aberm I verw Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 230 Gefr Otto Scholz 5 Komp gefallen Walter Saatz
5 Komp ſchw verw Hugo Bock aus Giebichenſtein 8 Komp

geſt a ſ Wunden Erich Knöchel 8 Komp I verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 329 1 Garde Jnfanterie Regt

Reinhold Reiche 2 Komp I verw Otto Stich 8 Komp gef
Otto Stoye 8 Komp geſtorben a ſ Wunden Wilhelm Bärtho
lomäus 10 Komp I verw Jnfanterie Regiment Nr 27 Paul
Oelſchläger 5 Komp geſtorbe an ſeinen Wunden Infanterie
Regiment Nr 230 Bruno Wiedemann 10 Komp k verw
Hermann Theyring 10 Komp I verw Erich Billhardt aus
Giebichenſtein 10 Komp geſtorben a ſ Wunden ReſerveJnf
Regiment Nr 263 Otto Dönitz aus Giebichenſtein 9 Komp
I verw ReſerveJägerBataillon Nr 21 Bernhard Gaſe 3 Kom
pagnie I verw Oberjäg Johannes Zieler 4 Komp gefallen

Herm h 4 r Vervecht r Nr 7nun Lohmann 4 Esk vermißt anen Regiment Nr 8
Ltn d R Fritz Pabſt 4 Esk I verw
Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 49 Heizer Paul Böhme
zurückgehalten

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 194 Radfahrer Kompagnie Nr 58
Fuwrt a hege c Wreußiſche Verluſtliſte Nr 330 ReſerveJnfanterie Regiment
Nr 49 Wilhelm Haucke 6 Komp ſchw verw JnfanterieRegt
Nr 152 Georg Burchardt 5 Komp l verw ReſerveJnfant
Regiment Nr 226 1 Kompagnie Fritz Grabe gefallen Fritz
Blohm ſchw verw Frans Leißring gefallen Johannes Franz
ſchw verw Reinhold Autem aus Trotha ſchw verw Albert
Knauf ſchw verw Willy König ſchw verw Franz Schmidt I
verw ilhelm Mäder aus Giebichenſtein ſchw verw Kurt Wolf
I verw 3 Kompagnie Karl Höſel ſchw verw Rudolf Otto l
verw Fritz Brietzel I verw b d Tr Wilhelm Eiſemann geſt
a ſ Wunden Otto Prozell ſchw verw Unteroff Ernſt Riffert
aus Cröllwitz 4 Komp I verw Willy Winter 4 Komp J
verw Karl Rüdel 4 Komp I verw Viktor Eulenburg 6
Komp ſchw verw Unteroff Paul Korn 7 Komp l verw
Hermann Fechtel 7 Komp ſchw verw Paul Kreutzmann 7
Komp I verw Julius Schneider 8 Komp I verw Richard
Heine 10 Komp ſchw verw Reſerve Jnfanterie Regiment
Nr 227 Hermann Rohnſtein 1 Komp ſchw verw Walter
Froſch 1 Komp ſchw verw Otto Windiſch 3 Komp I verw
Paul Werner 3 Komp I verw Johannes Hentrich 9 Komp
I verw Wilhelm Gille 3 Komp gefallen Gefr Erich Koch
5 Komp I verw Karl Raatz 5 Komp geſtorben an ſeinen

Wunden Paul Kahle 6 Komp ſchw verw Unteroff Oskar
Bandermann 9 Komp I verw Karl Pechoel 9 Komp gef
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Ein deutſcher Dichter Kurlands
Die baltiſchen Gouvernements Kurland Livland Eſt

land mit ihren wichtigen Städten Riga Mitau Libau
Dorpat Reval lenken in unſerem Weltkrieg r den
Siegeszug der deutſch öſterreichiſchen Armeen die Augen
wieder lebhaft auf ihr buntbewegtes Schickſal Wie kerndeutſch dieſe Balten um deren Los gegenwärtig gewürfelt

wird in Weſen und Sprache ſind erweiſt das bei uns zu
wenig bekannte und Wlchaßt dichteriſche Talent des Kur
länder Poeten Karl Freiherr von Fircks des beſten
Lyrikers und Epikers ſeiner Heimat des z Uhland
Auf dem Gute Drougen in Kurland wurde Fircks am

25 Juli 1828 geboren er ſtarb zu Ningranden am 29 Febr1871 r alſo nicht ganz 43 Jahre alt geworfen Auf dem
großväterlichen Gute Kalwen wuchs er auf dann zogen die
Eltern an die litauiſche Grenze auf eine eigene Beſitzung
wo ihn Hauslehrer bis zu ſeinem 18 Jahre unterrichtetenAuf der deutſchen Unverſtat Göttingen ſtudierte der begabte

niß Rechtswiſſenſchaft bis das tolle Jahr 1848 das Hoch
ſchulleben unterbrach und er nach Berlin überſiedelte Jn
München hörte er nationalökonomiſche Vorleſungen Lands
leute ſtellen ihn bei Hofe vor er wird zu den Hoffeſten her
angezogen Jn die Heimat zurückkehrend wirkt Freiherr von
Fircks drei Jahre als Friedensrichter am Kreisgericht Grobin
und ſchreibt im Elternhauſe ſeine erſten Dichtungen nieder
die Dramen Eine Bildhauerwerkſtatt in Florenz und
Maſaniello Beim Ausbruch des Krimkrieges melden

rin Mitglieder der kurländiſchen Ritterſchaft freiwillig
bei Nikolaus I zum Heeresdienſt unter ihnen Karl von
Fircks Nicht lange war ſeines Bleibens auf dem Kriegs
ſchauplatz er rſte bei einem ſteilen Ritt der Säbel riß
ſich aus der Scheide und Zurſſchntt die Finger der linken
Hand Der Kriegsinvalide übernahm die Bewirtſchaftung
eines der väterlichen Güter Seiner glücklichen Ehe mit
Baroneſſe Lucie von gar entſproſſen acht Kinder Die
olniſche Revolution 1863 ſah ihn aus ſeinem Landidyll
lüchten vor den Jnſurgentenbanden erſt nach anderthalb
Jahren wurde es wieder ruhig im Lande 1864 verbffent
ichte Fircks den erſten Band ſeiner Gedichte Von längeren

Reiſen nach und Ungarn kehrte der Dichter krank
heim Der Krieg zwiſchen Frankreich und Deutſchland ließ

Willy Stieler 9 Komp l verw Max Müller 9 Komp I ver
wundet Guſtav Härtl 10 Komp gefallen Alfred Herrmann
10 Komp l verw Kurt Riehl 10 Komp l verw Otto

Renſch 11 Komp l verw Fritz Weickardt 11 Komp verm
Ehrhardt Wirtz aus Cröllwitz 11 Komp vermißt Unteroff
Karl Kizio 12 Komp l verw Franz Fwpt 12 Komp ſchw
verw Hellmuth Blenke 12 Komp geſtorben an ſeinen Wunden
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 228 Otto Kottenbahn 2 Kom
pagnie l verw Paul Koch 4 Komp geſtorben a ſ Wunden
Franz Ohme 5 Komp l verw Walter Söhkölzger 5 Komp
ſchw verw Walter Zander 6 Komp geſtorben a ſ Wunden
Gefr Kurt Graf 10 Komp I verw b d Tr Feldartilloerie

Nr 55 Vizewachtmeiſter Hermann Müller 5 Battr
verw

Preußiſche a Nr 331 2 Garde Reſerve Regiment
Otto Sommer 7 Komp gefallen Friedrich Müller III 8 Kom
pagnie l verw 3 Garde Regiment zu Fuß Walter Röthling
1 Komp l verw Wilhelm Lochner 12 Komp l verw

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 7 Walter Schucht 7 Kom
pagnie gefallen Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 22 Ernſt
Bretſchneider 5 Komp gefallen Walter Wittenberg 5 Komp
ſchw verw Franz Schulze 7 Komp l verw Karl Schunack
7 Komp gefallen Felix Rauchhaus 7 Komp I verw Joh

Koch 8 Komp ſchw verw Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 27
Karl Brendil 5 Komp r Adolf Graeff 5 Komp gef
Walter Bartholomäus 6 Komp ſchw verw Reſerve Jnfanterie
Regiment Nr 28 Unteroff Wilhelm Röder 6 Komp l verw
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 72 Hermann Schäfer 8 Komp
nicht gefallen ſondern vermißt Jnfanterie Regiment Rr 159
Ernſt Eiſenſchmidt 2 Komp verw und vermißt Jnfanterie
Regiment Nr 331 Georg Plüher 11 Komp l verw Reſerve

z Feldartillerie Regiment Nr 48 Gefr Otto Herzfeld 3 Battr
vermißt

Halliſcher Markkbericht
vom 21 September 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk Johannesbeeren p Pfd 00 20 Mk
Butter Pf 00 20 EStachelbeeren pro Pfd 00 00
Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
Hähne pro Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25
nten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 10

Gänſe pro Stüch 00 50 ZSpargel pro Pfd 00 90Tauben g pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück 10 20Aepfel pro Pfd 10 25 Weißkohl pro Stück 10 20
Birnen pro Pf 19 25 Wirſingkohl pro Stück 10 0 20Pflaumen pro Pfd 15 18 Grünkohl pro Stück 00 00
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 0,10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 00 r e pr Wandel 10 15Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00
Haſen pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stüch 03 0,04
Kaninchen pro Stück 00 50 Radieschen 2 Bündchen 05 06
Rebhühner pro Stück 00 40 Zwiebeln pro Pfd 12 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 ESellerie pro Stück 08 6 10
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 20 00

Wandel 00 00 v 1 Pfd 05 0 06Senfgurken pro Schock 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 80 20
Mäandel 00 50 Hammelſleiſch 30 60Heidelbeeren pro Pfd 00 90 aKindſleiſch 130 50

Preißelbeeren pro Pfd 50 55 lKalbſleiſch 3360 59

Vor 10 Jahren und heute
Gerade 10 Jahre ſind verfloſſen ſeit Mukden Da
t die Schaubühne folgende Erinnerung vom Welt

eater
Telegramm des Zaren an den Oberbefehlshaber der

mandſchuriſchen Armee veröffentlicht im Tagesbefehl 315
des Höchſtkommandierenden Lenjewitſch an ſeine geſchlagene
zerſplitternde Armee während der Friedensver
handlungen in Waſhington Auf meine heldenmütigen
Sie vertraue ich feſt und erwarte daß ſie zuletzt mit Gottes

ilfe alle Hinderniſſe überwinden und den gri zu einem
für Rußland glücklichen Ende führen werden Sehr inter

en aß ſich dieſe Troſtreden nun faſt aufs Wort wieder
olen

Die ruſſiſche Heeresleitung ließ damals für ihre Leute
an der Front eine Zeitung herausgeben den Boten der man
dſchuriſchen Armee an den alle Feldzugsteilnehmer heute noch
mit Vergnügen denken Dort wurde die Antwort des Höchſt
kommandierenden auf jenes Kaiſertelegramm veröffentlicht
Unſere Heere haben mit Betrübnis von den angebahnten

Friedensverhandlungen gehört Alle vereinen ſich in dem
Wunſche ſich mit dem Feinde erneut zu ſchlagen And zweioder drei Tage ſpäter eng in demſelben Blatt irgendein

offizieller Tyrtios ein offizielles Gedicht offizieller Begeiſte
rung Es fing mit den Worten an

Unſre Heere führe Vater zur Schlacht
em ruchloſen Feinde entgegen

n vaterländiſche Geſinnung noch einmal hell auflodern
ann fordert das hinzutretende Herzleiden den Trefflichen ab

Karl von Fircks iſt ein kerndeutſcher hochgeſinnter
Mann als Dichter pflegte er die Lyrik die Ballade das
Epos mit Glück während er als Dramatiker verſagte Der
Lyriker Fircks iſt ein beſinnlicher Beobachter ein ſchlag
kräftiger Geſtalter ein lächelnder Menſchenfreund Wer
möchte ihn nicht beneiden um den Achtzeiler über den Dualis
mus im Menſchen

Der Körper iſt ein Lebemann
Ein Freund von Wein und Minne
Er läßt die Welt und ihre Luſt

Herein durch die fünf Sinne
Frau Seele aber ſitzt derweil
Des Schmollens treu befliſſen
Jm Kämmerlein und wiegt ihr Kind
Das ſchreiende Gewiſſen

Rührende Einfalt atmen ſeine Kindergedichte faſt alle
um Vertonen einladend durchſeelt von einer ſchlichtenne die wie ein tife ergſee bis auf den Grund
chauen läßt Jm iyriſch reifſten dieſer kleinen Lieder ruft

er zur Gottergebenheit auf
Und wie die Kinder der Gaſſe tun
Wenn ſie ſtumm zu den Menſchen flehn
Er taſte leiſe an Gottes Hand
Und Gott wird ihn verſtehn

Wie ſchön iſt das dichteriſch geſchaute Bild
Jch habe mich müde vom Sorgen und Wandern
r Frühling aufs blühende Lager geſtreckt

nd unter das Haupt einen Traum mir genommen
Und mit dem Himmel mich zugedeckt

Und wie ſteht das Vild plaſtiſch da Mir iſt s wie ein
Traum ich entſinne mich kaum meine Jugend iſt hinge
We wie ein ſchweifendes Kind mit den Haaren im

ind
Die leidigen Tröſter unter denen ſchon der altteſtamentliche Dulder Hiob litt werden porträtähnlich ſetroſfen

Sie ſtanden da und hielten mich ängſtlich in Hut
Und ſprachen Troſtesworte Sie meinten es gut
Sie ließen mir zur Klage den Schmerz nicht gedeih n
n ſtahlen mir die Tränen Ziet bin ich allein

un will ich ungeſehen mich eichen beiſeit
Und in die Arme nehmen mein harrendes Leid

Des Poeten Naturſinn treibt köſtliche Blüten wie in

In der Mandſchurei ſtanden unſere Heere zerſchlagen
demoraliſiert mit zitternden Flanken auf den Todesſtof
wartend Und die Soldaten dieſer Heere die mit Betrübni
von den angebahnten Friedensverhandlungen gehört hatten
zerriſſen wütend die papierene Begeiſterung grüßten keinen
Offizier mehr begannen ſchon damals ihre Generale zu ver
prügeln Unter dem Zeichen von offiziellen Phraſen die
denen von heute faſt gleichen Aber die Lügen mit den bei
den ominöſen Worten las auch damals Europa mit gläubigem
StaunenAch nehmt ſie bitter ernſt und ſpottet ja nicht darüber
Der Franzoſe lügt hyſteriſch Es kann nicht ſein daß fran
zöſiſche Truppen geſchlagen ſind folglich ſind ſie nicht ge
ſchlagen Der Ruſſe aber lügt an den ſichtbaren Stellen
ſeines Staates bewußt und mit jener ſataniſchen Gelaſſen
heit die ein Teil iſt von jener grandioſen Skrupelloſigkeit
mit der dieſe Regierung innen faul außen befehdet und in
die Enge getrieben ſich aufrecht erhält

Provinzial Nachrichten
H Nietleben 20 Sept Auszeichnungen Leutnan

Rich Schmidt Neffe des Gutsbeſitzers Schmidt hier erhielt für
Tapferkeit in Galizien eigenhändig vom Kaiſer das Eiſerne Kreuz
2 Klaſſe Leutnant Fr Heydenreich Sohn des Fabrikbeſitzers H
erhielt das Ritterkreuz 2 Klaſſe des Herzogl Sächſ Erneſtiniſchen
Hausordens mit Schwertern das Eiſerne Kreuz 2 Kl erwarb er
ſchon früher

g Schwerz bei Niemberg 20 Sept Vom Steinbruch
Der Beſitzer des hieſigen Steinbruches beabſichtigt für den Winter
den Betrieb einzuſchränken und mit den hieſigen Arbeitern durch
zuführen Deshalb werden die 35 Franzoſen welche den Sommer
hindurch hier gearbeitet haben am 25 d M von hier fortkommen
und nach dem Merſeburger Gefangenenlager zurückkehren Als

Souvenir de notre captivité en Allemagne haben ſie ſich kürzlich
zuſammen mit Auffeher und Arbeitern und Wachmannſchaften
photographieren laſſen unten im großen Bruchloch das Bild iſt
ſehr gut gelungen und wird viel gekauft und von den Franzoſen
nach Hauſe geſandt

Berga 20 Sept Verſchiedenes Jm vorigen
Jahre wurde auf dem hieſigen dem halliſchen Waiſenhauſe ge
hörigen Gute mit dem Bau eines neuen Herrſchafts
hauſes begonnen le iſt nun fertiggeſtellt und bildet
eine Zierde für unſeren Ort Das de e alte Herrſchaftshaus wird abgebrochen und ſoll der P atz zu gärtneriſchen
Anlagen verwandt werden Der Meldereiter Friedrich Schwie
fert in Teutſchenthal früher Fleiſchermeiſter hier iſt mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Quedlinburg 20 Sept Hohes Ergebnis Während
von den Schülerinnen des Lyzeums auf die zweite Kriegsanleihe
85 000 Mark gezeichnet wurden erreichten die Zeichnungen für
die dritte den Geſamtbetrag von 149 100 Mark

Jeßnitz 20 Sept Ein Großfeuer brach hier in der
Mühle der Gebrüder Biermann aus und äſcherte die Räume der
Schroterei ein Die in der Schroterei lagernden Mehlvorräte
konnten durch ſofortiges wirkſames Eingreifen der hieſigen frei

größere Ausdehnung des Brandes befürchtete waren auch die
Feuerwehren aus Vobbau und Raguhn und die Automobilſpritze
aus Deſſau alarmiert worden Die größte Gefahr war gegen
144 Uhr beſeitigt Der Betrieb der Mühle die außer der Schroterei
von dem Brande nicht in Mitleidenſchaft gezogen worden ijſt wird
fortgeſetzt Als Urſache des Brandes vermutet man Selbſtent
zündung der in der Schroterei lagernden Vorräte tehetrtet

4 Braunſchweig 19 Sept Der Unterrichtsbetrie
an der hieſigen Herzoglichen Techniſchen Hoch

wird auch während des kommenden Winterhalbjahres
n allen Abteilungen ohne weſentliche Einſchränkung aufrecht er

halten Die Vorleſungen der eingezogenen Profeſſoren werden
aushilfsweiſe von anderen Profeſſoren übernommen

S Gera 19 Sept Für die Heldengräberim Oſten

Flieder große Mengen Stauden uſw verladen worden Die
Pflanzen wurden von Mitgliedern der Gruppe Elſtertal des

erbandes der Handelsgärtner Deutſchlands geſpendet woran ſich
auch die hieſige Hofgartenverwaltung beteiligte Die Sendung
geht nach Polen wo die Gewächſe zu Ehren unſerer gefallenen
Helden von unſeren Feldgrauen gepflanzt werden

4 Gera 19 Sept Obſtſen dung an die 96er Der
Landesobſtbauverein für das Fürſtentum Reuß hat beſchloſſen
einen Waggon reifen Obſtes an unſere tapferen 96er zu ſenden
Generalfeldmarſchall von Hindenburg und der Sanitätschef des
Oſtheeres haben ihre Erlaubnis zu der Liebesgabenſendung die
am 25 September von Gera abgehen ſoll gegeben

Greiz 17 Sept Ein Familiendrama hat ſich in dem
ſächſiſchen Nachbarorte Frieſen zugetragen Als der auswärts

e

der farbenfrohen Lenzfahrt mit dem heiteren Anruf Ge
ſchwind es warten Lenz und Luſt es warten Wind und
Wellen auf keinen grillenfangenden und ſchläfrigen Ge
ſellen Von der denkträgen Menge aber heißt es ganz
aktuell in einem kecken Sonett

Es lieh zu jeder Zeit der große Haufe
Sein Ohr nur jenen die die Gabe hatten
Die Wahrheit unter Worten zu beſtatten
Er rupft noch heute aus derſelben Raufe
Und trinkt den Tau noch immer aus der Traufe
Denn große Worte werfen lange Schatten
Und jedem Schläfer kommen ſie zu ſtatten
Daß von des Denkens Not er ſich verſchnaufe

Unter den zahlreichen Balladen ſind malende Prachttücke wie Der Vurgherr die humoriſtiſche Perle vom
tarken Walter im Kloſter das in die Portragsprogramme

für u verwundeten Krieger gehört die den Leſer
und Hörer ſchüttelnde Spukgeſchichte Volksmund die derb
komiſche Verlegene Ware Jch kann keine Proben auf
knappen Raum geben e aber auf die kundige Aus
leſe in dem Buche von Jeannot Emil Freiherr von Grotthuß
Stuttgart Greiner und V fer 1904 Ausgewählte Dich

kungen von Karl von Fircks Das weitangelegte Epos
Forgus der Heldenſang von dem Skotenkönige auf

Hun lege iſt an künſtleriſch gebändigten Bil
dern aus Natur und Reckenſchöne

Ein letzter Blick gelte den Sonetten zum Kriege 1870/71
Auch wer die undeutſche Form des gekünſtelten Sonetts für
deutſche Kriegslieder ablehnt kann ſeine Freude empfinden
an Strophen wie dieſen die wie aus unſeren eigenen heißen
Tagen geboren zu ſein ſcheinen

Das Echte ſiegt ob ſchlangengleich die Lügen
Sich um ihr Strahlenbanner gleißend winden
Ob feil die Worte ſchwören und betrügen
Und mit der Argliſt Mächten ſich verbünden
Das Schwert iſt bloß der Roſſe Mähnen fliegen
Und zu dem Rechte wird der Sieg ſich finden

Nur vor dem Siege Frieden nicht geſchloſſen
Nur nicht vertragen mit der Ohnmacht Tücke
Nur nicht das Schwert verraten an die Krücke
Jn all das Blut das ſchon zu Tal gefloſſenSei erſt des Zornes Schale noch gegoſſen

Zuerſt das Joch und dann die rig er

willigen Feuerwehr in Sicherheit gebracht werden Da man eine

iſt ein großer Waggon Lebensbäume Edeltannen veredelter
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land England und Frankreich

dos torpediert

eines ſchweren Körpers in der Luft gelöſt haben wi
den Erklärungen der Blätter habe der Profeſſor Rota einen
Apparat konſtruiert der trotz der Schwerkraft ſich in der

nicht weniger als ein halbes Pfund und nicht mehr als 3 Pfund

arbeitende Kernmacher Walter Bauer ſeine Wohnung betreten
wollte bot ſich ihm ein ſchauerlicher Anblick An einem Lampen
haken hing entſeelt pe Frau rechts und links hingen die Leichen
ihrer beiden im Alter von R und 3 Jahren ſtehenden Kinder
Der Grund zu der grauenhaften Tat iſt allen ein Rätſel wahr
ſcheinlich hat Schwermut mitgewirkt

S Greiz 20 Sept Erſtochen Jn Fraureuth wurde in
der vergangenen Nacht der Fabrikarbeiter Hermann Wild von
einem aus Bayern ſtammenden Tiſchler Anton Meyer der in der
Waggonfabrik Werdau beſchäftigt war nach kurzem Streit auf
der Straße erſtochen Der Täter wurde verhaftet

Koburg 19 Sept Vom Gefangenenlager Col
ber Jn das benachbarte Bad Colberg iſt ſeit einigen
Tagen reges Leben eingekehrt Bekanntlich wurden die Bade
anlagen und benachbarte Grundſtücke als Offiziersgefangenenlager
eingerichtet und viele ſleißige Hände ſind beſchäftigt die umfang
reichen Vorarbeiten für die demnächſtige Aufnahme der Ruſſen
gäſte auszuführen Als eigentliches Gefangenenlager kommt das
Kurhaus nebſt Garten und die Villa Peters in Betracht welche
beide Anweſen verbunden und mit einem hohen Stacheldrahtzaun
umgeben worden Weiter ſind auch die Villen Ritz und Strobel
ſowie das Kaffeehaus Witzgall von der Heeresverwaltung ge
pachtet worden Die Villa Ritz wird die Wohnung des Kom
mandeurs und Dienſträume enthalten die Villa Strobel dient als
Kaſerne mit 100 Lagerſtätten für die Wachmannſchaft 32er und
95er Landſturm das Kaffee Witzgall wird als Mannſchaftskantine
eingerichtet Für die Unterbringung von 230 250 gefangenen
Offizieren mit Burſchen iſt die geräumige Wandel und Sprudel
halle wohnlich eingerichtet Der ganze Platz wird wie alle Ge
ſangenenlager nachts durch zahlreiche elektriſche Bogenlampentaghell beleuchtet werden auch wird ein Wachkommando von 100
Mann tätig ſein um evtl Fluchtverſuche von Gefangenen zu ver
hindern Zum Kommandanten des Lagers wurde General von
Bonin berufen

Magdeburg 20 Sept Städtiſcher Fleiſch und
Wurſtverkauf Die Magd Ztg berichtet Zu den bereitsbeſtehenden Fleiſ verkaufsſtellen der Altſtadt Schwertfegerſtr 19

und Wilhelmſtadt Schroteſtr 20 wird am Dienstag die dritte
Verkaufsſtelle im Laden Schützenſtr 22 eröffnet Verkauft
wird bis auf weiteres werktäglich von 8 bis 1 und 4 bis 7 Uhr
Die Verkaufsvpreiſe ſind die folgenden Rindfleiſch Bratfleiſch
1,30 Mk Kochfleiſch 1 Mk Schweinefleiſch Karbonade
Schinken 1,70 Mk Blatt Bauch 1,60 Mk Den Käufern wird

verabfolgt Außerdem wird am Dienstag zunächſt verſuchsweiſe
ein ſtädtiſcher Wurſtverkauf im Laden Buttergaſſe 1 er
öffnet Zum Verkauf kommen ſoweit der Vorrat reicht Rotwurſt
und Leberwurſt zum e von 1,20 Mark für das Pfund Die
Abgabe an die Käufer erfolgt nur in Stücken zu 26 Pfund und
1 Pfund

Dresden 17 Sept Oberammergau in Dresden
Vor 4000 Feldgrauen begannen heute die Oberammergauer
Paſſionsſpiele im Zirkus Saraſſani die vom Roten Kreuz zugunſten
ſeiner Wohltätigkeitskaſſen veranſtaltet werden Die Unternehmer
hatten ſich einige Oberammergauer Künſtler geſichert An dem
Originaltert war faſt nichts geändert Trotz mancher techniſchen
Unzulänglichkeiten war die Wirkung doch tief

1

59 Woche
12 September

Die Räumung Dünaburgs beendet
Heftige ruſſiſche Angriffe bei Tarnopol
Die Zelwianka Stellung durchbrochen

13 September

Die Bahnlinie Wilna Petersburg an mehrerenStellen erreicht
Neuer Zeppelinangriff auf London

14 September
Bedeutende Fortſchritte zwiſchen Düna und Wilija
Erfolgreicher Luftangriff im Rigaiſchen Meerbuſen

S were Kämpfe zwiſchen Engländern und Eingeborenen in
JndienZeppelinpanik in London Gewaltige Schäden durch Zeppe
Knbomben Admiral Percy Scott übernimmt die Verteidi
gung Londons gegen Luftangriffe

15 September
Kämpfe um den Brückenkopf von Dünaburg

Ein großer engliſcher Transportdampfer von
einem K K UBoot in der Adria verſenkt

öſtlich desErfolgreicher Offenſipvorſtoß der Oeſterreicher
Lodinut Paſſes Südtirol

Eine Zwei Milliarden Anleihe des Dreiverbandes in Amerika
16 September

Chronik der Kriegsereigniſſe

Minsk genommen
Die Ruſſen an der Strypa geſchlagen
Der Feind bei Anaforta durch einen kühnen Ueberfall in

die Flucht geſchlagen
17 September

Widſy ſüdlich Dünaburg genommen
Das Sumpfgebiet nördlich Pinsk vom Feind geſäubert
Die Duma bis Mitte November vertagt
Englands bisherige Geſamtverluſte an den Dardanellen

87 630 Mann
Ein gnsltfcher Transportdampfer vor Kreta tkor
iert

18 September
Bulgariens Kriegsentſchloſſenheit zur Durchſetzung ſeines An

ſpruchs auf Mazedonien
Enthüllung des Dardanellenvertrags zwiſchen Ruß

Der fransöſiſche Hilfskreuzer Jndien bei Rho
An der karniſch juliſchen Front 4 Kilometer

HSöhenſtellung von den Oeſterreichern genommen
Feindliche Stellungen zwiſchen Wilija und Niemen

durchbrochen
Feſtſtellung der Beute von Kowno und Nowo Geor

giewsk 1940 Geſchütze
19 September

Wilna genommen
Türkiſcher Flottenangriff auf die Krim

Vermiſchkes

Eine neue Erfindung
IV Paris 18 Sept Die franzöſiſche Preſſe beſchäftigt

fech mit der n Erfindung eines italieniſchen
Phyſikers der das Problem der abſoluten ehe

Luft in einer Höhe von 500 600 ja 1000 Meter erheben
kann und imſtande iſt eine große Laſt zu tragen Dieſer liches Stilgefübl am Platze ſein müſſen wenn

Mittoldoutschoe Pprivat Banic

Körper der ſich unbeweglich in der Luft hält hat eine Fahr
ne von 14 Meter pro Sekunde Die bisherigen

rſuche wurden mit einem Apparat in Form einer Zigarre
gemacht die eine Länge und Höhe von 4 Meter einen
Durchmeſſer von 75 Zentimeter und ein Gewicht von 95 Kilo
hat Die Tragkraft dieſes Apparates der 24 Stunden in
der Luft blieb betrug 45 Kilogramm

Eiſenbahnunglück in Holland

T U Amſterdam 20 Sept Heute morgen fand zwiſchen
Haag und Voorborg ein großes Unglück ſtatt Zwei Dampf
maſchinen ſtießen aufeinander Der Zuſammenſtoß war ſo
heftig daß 20 Perſonen darunter einige ſehr ſchwer verletzt
wurden Der Materialſchaden iſt bedeutend Die Linie
mußte geſperrt werden

Für zwei Millionen Mark Juwelen geraubt
Ein ſchwerer Raubmord in dem vornehmſten Viertel der

Stadt r in Newyork großes Aufſehen Jn der ver
gangenen Nacht drangen drei maskierte Männer in das un
weit der fünften Avenue S Haus einer Frau Nichols
ein Nachdem ſie die Dienſtboten überwältigt hatten er
droſſelten ſie Frau Nichols und raubten aus ihrem Geld
ſchrank Juwelen im Werte von zwei Millionen Mark Nach
eingehendem Verhör geſtand ein Diener der Ermordeten daß
er den Mördern den Eintritt in das Haus erleichtert habe
Fünf andere Verhaftungen wurden bereits vorgenommen

R
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Rieſenmeteor über Berlin
Berlin 20 Sept Rach der Voſſ Ztg

r über Berlin ein ungewöhnliches großes Meteor beob
achtet

Die neue deutſche Mode
Man ſchreibt uns aus Berlin Es wird Ernſt mit der deutſchen

Mode Sie will aus dem bloßen Raten aus dem Verſuchsſtadium
herauskommen und durch praktiſche Vorführungen zeigen wie neue
Formen geſchaffen werden können Dies iſt der Zweck einer Ber
liner Modeſchau die ſoeben von zwei führenden Firmen den
Wiener Werkſtätten und dem Modehaus Alfred Marie veranſtaltet
werden Vorläufig intereſſiert ſie die Berliner durch ihren un
gewöhnlich hohen Eintrittspreis von 50 Mark der allerdings
etwelchen Einkäufen zugute geſchrieben werden ſoll Die Proben
die den Vertretern der Preſſe von reigzenden Damen vorgeführt
wurden waren in der Tat aller Beachtung wert Sie entzückten
durch künſtleriſch fein empfundene Linien durch einheitliche Kom
poſition und durch ihren dem Ernſte der Zeit entſprechend einfach
ſchlichten und doch feinen Geiſt Die dunklen Farben herrſchen
vor Dunkelblau Dunkelgrau und Braun werden neben Schwarz
die Farben der zukünftigen deutſchen Mode werden Ferner ſind
ſchwere Stoffe wie Samt der auhköper worunter man den
umgetauften Theviot zu verſtehen hat bevorzugt Fußfrei
heißt die Loſung Die Weite der Röcke iſt den neuen behördlichen
Mahnungen angepaßt Jrgendwelche Uebertreibungen ſind nicht
zu verzeichnen höchſtens an einem dem Rokokoſtil angelegten
dunkelkupferbraunem Seidenkleid deſſen übermäßige fächerartigen
Beſatzſtücke etwas h wirkten Auch die Neubelebungen des
Biedermeierſtils waren nicht gerade glücklich gelungen Dagegen
erfreuten durchaus neue Formen durch die Originalität ihrer
Linien und ihres Schnittes Das neue Kleid umſchließt im all
gemeinen die ganze Hals und Schulterpartie ſehr eng Stoff
und Spitzenkragen Bänder und Schleifen verlegen das Schwer
gewicht nach oben Es wird jedoch auch hier ein du ha verſön

ie Harmonie

wurde geſtern

zwiſchen Geſtalt und Kleid nicht geſtört werden o Sehr be
liebt werden für die kommende Wintermode die Pelzverbrämungen
ſein und zwar ſowohl am Rockſaum als auch an den Jacketts an
Hüten und Muffs Reben den ſchon bisber gebräuchlichen dunkleren

Pelzſorten werden mit Geſchick grau und weißgefleckte oder ge
ſtreifte Pelze verwendet Eigenartig ſind auch die neuen Muff
formen Sie ſind länglich zylindriſch und an den Oeffnungen mit
gewellten Pelzbeſätzen verſehen Die Hutformen ſind noch nicht
einheitlich ſie ſchwanken zwiſchen ſehr engen und weiten Formen
Ganz originell iſt der neue Jockeyhut der aus einer ſeſt in den

einfarbigen Kappe und einem mäßig großen Dache
eſteht

Aus dem ILeserkreise
die

em exge der CEinfender h erankwor

eeeuneeeeTore

Sorgt für Fettgewinnung
Auf Jhren Artikel in der Sonnabend Kummer der Saakt

Zeitung Sorgt für Fettgewinnung geſtatte ich mir einiges z
bemerken

Selbſtredend müſſen alle Fette und Oele ſoweit angängig
möglichſt als Nahrungsmittel herangezogen werden Aber auch
die Jnduſtrie braucht Fette z B ohne Seife wollen wir doch nicht
ſein Jch möchte nun da auf einen Betrieb hinweiſen bei dem
als Nebenprodukt größere Mengen Fett fallen nämlich die Leder
leimfabrikation Leider hat dieſer Betriebszweig unter den aller
ſchwerſten Verhältniſſen zu leiden

Zuerſt kann von dieſen Fabriken der Nachweis der direkten
Heereslieferung nicht erbracht werden und Anträge auf Zurück
ſtellung der Arbeiter haben daher ſelten Erfolg Zweitens müſſen
die Lederleimfabriken ihre Rohſtoffe die Abfallprodukte der
Gerbereien der leichten Verderblichkeit wegen ungehindert ab
nehmen ohne ihrerſeits das Fertigprodukt abſetzen zu können
Man erlebt im Falle Leim da in den Kriegszeiten die Ausnahme
daß trotz ungewöhnlicher Steigerung von Löhnen Oelen Kohlen
Speditionen uſw die Preiſe fallen Beſonders aber bei der Fett
gewinnung ſieht es ſchlecht aus Die betreffende Arbeit wie über
haupt die Arbeiten der Lederleimfabrikation ſind nicht die an
genehmſten und jetzt einen r zu finden iſt ein Kunſt
ſtück Junge Leute unter 16 Jahren ſind ſie in der Leimfabrik
nicht erlaubt haben kein Jntereſſe und nicht den nötigen Ernſt
mit den notwendigen ſcharfen Chemikalien umzugehen Aelteren
Leuten iſt die Arbeit zu ſchlecht und zu ſchwer und beſonders ſind
ihnen die notwendigen Beobachtungen der chemiſchen Reaktionen
nicht mehr beizubringen Wird dies verſehen ſo bleibt viel Fett
unaufgeſchloſſen und wandert ungenützt mit dem Dünger aufs
Feld

Wenn die Lederleimfabriken die mit den Fettgewinnungs
arbeiten vertrauten Leute freibekäme würde viel Fett erhalten
bleiben und mit dieſem das darin enthaltene Glyzerin

Ein Fachmann

Halliſcher Wetkerbericht

20 September 21 September
95 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 762,4 765,0Thermometer Celfus 0 2Rel Feuchtigkeit o e 66 o 30Wind N 3 N 3Maximum der Temperaiur am 20 September 13 8 C
Minimum in der Nacht vom 20 September zum 21 September 43 0 C

7 Niederſchläge am 21 September 7 Uhr morgens 0 m

Weklerwarke Hambirg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

22 September Wärmer vielfach ſonnig ſtrichweiſe Regen

Handel Gewerbe und Verkehr
Getreide

Berlin 20 September Bei ruhigem Geſchäft verkehrte
der Getreidemarkt in feſter Haltung Das Angebot von Mais warſowohl im Grophanvel als auch im Platzverkehr ſehr klein Prima

Mais loko wurde zu Mk 660 Perlmais zu Mk 670 685 ge
handelt Gerſte war kaum am Markte Die Preiſe dafür waren
ebenſo wie für die anderen Futtermittel unverändert Der Ge
treidemarkt blieb ohne Notiz Wetter Bedeckt

Harkortſche Vergwerke und chemiſche Fabriken zu Schwelm und
Sarkorten Akt Geſ in Gotha Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen für
das Geſchäftsjahr 1914/15 die Verteilung einer Dividende
von 10 Proz wie im Vorjahre in Vorſchlag zu bringen Die
Generalverſammlung ſoll auf den 25 Oktober nach Gotha ein
berufen werden

Die Eduard Lingel Schuhfabrik Akt Geſ in Erfurt erzielte in
dem am 30 Juni 1915 abgelaufenen Geſchäftsiahr einen Brutto
ertrag von 1691 239 pro 1913/14 1484 011 Mark Aus dem Vor
jahre ſtand ein Vortrag von 40 356 41 350 Mark zur Verfügung
Geſchäftsunkoſten erforderten 783 085 694 923 Mark Die Ab
ſchreibungen werden auf 230 385 525 078 Mark bemeſſen Der
Rückgang erklärt ſich daraus daß im Voriahre Sonderab
ſchreibungen auf Debitoren 150 000 Mk und auf Waren 210 000
vorgenommen wurden Es verbleibt ein Ueberſchuß von 718 12
305 356 Mark Daraus werden 10 i V 4 Proz Dividend

ausgeſchüttet was 600 000 240 000 Mark erfordert Tantiemer
betragen 75 000 25 000 Mark Auf neue Rechnung werden
3 125 Mark vorgetragen Ueber das abgelaufene Geſchäftsjah

außert ſich die Verwaltung dahin daß ſie ſich der Fabrikation vor
Milkitärſtiefeln gewidmet habe Dieſer Artikel habe nich
immer befriedigende Gewinne erbracht weil erhebliche Auf
wendungen erforderlich waren Die Preiſe der fertigen Schub
waren ſeien nicht ſo ſtark geſtiegen wie die Rotierungen für Leder
indes beſtehe Ausſicht daß allmählich die Schuhwarenpreiſe i
Einklang mit den Lederpreiſen gebracht werden könnten Dei
Abſatz nach Oeſterreich Ungarn war zufriedenſtellend Dagegez
ließ der Umſatz mit neutralen Ländern zu wünſchen übrig

Waſſſerſtände
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Belanntmachung

Vorratserhebung von Heu und Stroh

vom 17 September 1915

Rathausstrasse 2
neben der städt Sparkasse 90Bern Gr Ah

Während des Krieges findet der Verkauf nur im Hauptgeschäft Rathausstr 2 statt

Möhbel Fabrik u Magazin

Musterzimmer

Mittelstrasse 5 7

ehemal Schreiber sche Reitbhahn

Auf Grund der Bundesratsverordnung über Vorratserhebungen vom
2 Februar 1915 Reichsgeſetzblatt 54 wird folgende Verfügung erlaſſen

F 1 HalsVon der Verfügung betroffen ſind
Sämtliche im Bezirk des IV Armeekorps vorhandenen Vorräte an

Heu Wieſenheu Klee und Luzerne
v Stroh Roggen Weizen Gerſten und Haferſtroh ſowie Häckſel

Dr Walther
Nasen u Ohrenarzt

Wohn vom 24

Blücherstr 4
Ecke Rönigstr

s 2
Zur Meldung verpflichtet iſt

Jeder auch juriſtiſche Perſonen der Heu oder Stroh im Gewahrſam hat

S 3

Zeitpunkt für die Angaben der Meldung
Der am 25 September 1915 vorhandene Beſtand iſt anzumelden
Vor dem 25 September abgeſandte aber nach dem 25 September ein

treffende Vorräte ſind von dem Empfänger zu melden Sie gelten für die
Meldepflicht als ſchon am Stichtage im Gewahrſam des Empfängers befindliche
Vorräte

8 4
Art der Meldung

Zu melden ſind Heu und Stroh in Kilogramm nach folgendem Muſter

Stroh
Wieſen Klee und

heu Luzerne Roggen Hafer Gerſte Weizen Häckſel
ſtroh ſtroh ſtroh ſtroh

kg xg kg kg kg xg kg
Es waren am

25 September 1915

vorhanden

Hiervon ab der Mindeſt
bedarf für den eigenen
Wirtſchaftsbetrieb bis

zur nächſten Ernte

Mithin überſchießend

S S

Die Meldung hat zu erfolgen
bis zum 27 September 1915 an die Gemeindebehörde Magiſtrat Stadtrat
Gemeinde Gutsvorſteher uſw

Die Gemeindebehörden ausſchl kreisfreie Städte geben die Meldungen
zuſammengerechnet bis zum 30 September 1915 an die Kreisbehörden ab

Die Kreisbehörden und kreisfreien Städte ſenden bis ſpäteſtens 5 Oktober
1915 eine zuſammengerechnete Nachweiſung an die ſtellvertr Jntendantur
V Armeekorps Abteilung Il in Magdeburg

S 6

Nachſucherecht
Die zuſtändige Behörde oder die von ihr beauftragten Beamten ſind

befugt zur Ermittelung richtiger Angaben Vorratsräume in denen Heu oder
Strohvorräte zu vermuten ſind zu unterſuchen und die Bücher der Melde
pflichtigen zu prüfen

S T

Strafen
Meldepflichtige die vorſätzlich die oben geforderte Auskunft in der geſetzten

Friſt nicht erteilen oder wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben
machen werden mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu
10000 Mark beſtraft auch können Vorräte die verſchwiegen ſind im Urteil für
den Staat verfallen erklärt werden

Wer fahrläſſig die geforderte Auskunft nicht in der geſetzten Friſt erteilt
oder unrichtige oder unvollſtändige Angaben macht wird mit Geldſtrafe bis
zu 3000 Mark oder im Unvermögensfalle mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
beſtraft

Magdeburg den 17 September 1915

Der ſtellvertretende Kommandierende General des Armeekorps

Frhr v Lyncker
General der Jnfanterie

Dr Gutsche
Immnpfe

Montags u Donnerstags 12 Uhr

Dr Hirsch Schönnewite

F Mietsgesuehe J

Helle Werkſtelle

oder Fabrikräume
100 150 qm möglichſt Nordviertel
ſofort geſucht Aepen mit Preis
unter K 2330 Exped d Ztg

Pensiſonen J
Schüler oder Schülerin
von 6 Jahren an wird bei gebildeter
Familie in
liebevolle Penſion
aufgenommen Gewiſſenhafte W
bei den Schularbeiten Gefl Off unter
N 2311 bitte tn der Exped d Ztg
abzugeben

offene Stellen
Männliehe

L

militärfreien branchekundigen

Kaufmannmöglichſt ſofort ſpäteſtens 1 ne

Sengunie abfapr fren erbeten

B RöhlerApolda in Thüringen

ſucht eintge

Büro beamte
in dauernde und gut bezahlte
Stellg Angeb unt B R 7757
an Rudolf Mosse

e 4

Anzüge nach Vorſchrift

Suche für mein Getreidegeſchäft

Offerten mit Gehaltsanſprüchen und e

Verſherings Geſelſhen J e

kinfache kiwiehtum bessere Einriehtung Elegante Einriehtung

Wohnzimmer Woha u Esszimmer 420 Salon 750Sohlafzimmer herrenzimmer 370 wer zKüohe 65 Sohlafzimmer 320 Sehlafrimmer 4 30e Kgecho 72 Klehe 15030 Mk 1182 MVerreist Wyehgt zfHrecogefangenen fehlen

für Landwirtſchafts Gruben und Fabrikarbeiter
Blaue und graue

Jacken und Hoſenwarm gefüttert

J Größte Spezialabteilung am Platze a
Julius Hammersehlag Halle a

Gr Ulrichſtr 36 Fernruf 1221
Wollene geſtrickte

Golf dackoen
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sohnee Haohf
Gr Steinſtr 84

Hoſenträger e o u
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

4 Vermisechtes

ür SchriftstellerFür Jeh ſucht für neue Ver Wasoh otässo

öffentlichungen Tr c dauerhaft billig Se r
d Künſtlerromane ä un r Sen tie Zancdder aNovellen Ausführliche Angebote

unter F B R 1192 au Rudolfne Ende Zwanziger Kiefern Btennhol
in geregelten Verhältniſſen wünſcht r Feder en ge
mit geſundem Fräulein in Verkehr zu Cari Schumann Gr Steinſtr 30
treten zwecks Heirat Etwas Ver
mögen erwünſcht er untes Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in

u außer d Hauſe Gpetheſtr 80 IIJ 2329 an die Exped d Ztg

Fawilien Nachrichten

Den Heldentod fürs Vaterland erlitt nach einem
Patroulllengange zur Erkundung elner negen Beob
achtung für selne Batterle an den folgen selner am
6 d Mts erhaltenan schweren Verwundong unser
inniggellebter ältester Sohn
Bruder und Neffe der

cand ingHermann Rabe
Vizefeldwebel im l Garde Reserve Fuss Art Regiment
im 24 Lebens ahre nachdem er vor länger als Jahre
zum Heere abgerdekt und in den letzten Monaten den
I hoertnäckigsten Festongskämpfen belgewohnt hatte

Halle a d S den 21 September 1915
in namenlosem Schmerze

Elsenbahn Obersekretär Carl Rabe and Frau
Alexander Rabe z Zt im Felde
Anny Rabe als Geschwister sowie Verwandte

Von Beileldsbesuchen bltton wie abzusehen

unser lieber guter

Tüchtige

e e J

Fleiſch ergeſellen e S e c e
a ewerden ſog eingeſtellt

Gebr Schorn Jena

Erdarbeiter
werden eingeſtellt Bauſtelle Mühl
graben am Jägerplatz

Wir ſuchen für

1 Oktober einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen
Angebote unter B
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Junger Mann
aus anſtändiger Familie der Oſtern
die Schule ne über gute Schu

mann zu werden findet dazu in einem
großen Geſchäft bei günſt Bedingungen
Gelegenheit Vielſeitige gründliche
Ausbildung wird zugeſichert Angebote

ſtelle d Ztg

Weibliche M

Dienfſtmädchen
mit guten Zeugniſſen welch ſchon bei
Herrſchaften gedient hat zum 1 Oktob
bei hohem Lohn geſucht

Gr Brauhausſtr 17 in der Exp

Stellem vMännliche

Gand medl,
Stellung bei mäßigen Anſprüchen

Angebote unter G 2327 an dieà la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

unſer Dinge
und Futtermittel Geſchäft zum

Schriftl

zeugniſſe verfügt und Luſt hat Kauf

erbeten unter C 2323 an die Geſchäfts

Aelteres gewiſſenhaftes kinderliebes

vor Dr Prüfung ſtehend achtete

Nach schwerer Verwundung im Osten
starb den Heldentod im Lazarett Grünberg
in Schles unser Buchhalter

franz Lindner
Landst lnf Reg 72

Wir verlieren in demselben einen treuen
I WMitarbeiter und bewahren ihm ein ehrendes

Gecdenken

Hallesches Kohlen und Brikett Kontor
des Michel Konzern

Nachruf
Am 19 September verschied für uns ganz

unerwartet unser Mitgliech

Herr Lehrer

Bernhard Hoffmann
Seit 27 Jahren gehört er unserem engern

Kreise an und hat sich im Laufe dieser Zeit
durch seine Teue und durch sein offenes
dabel liebenswürdiges Wesen unser aller
Vertrauen und Zuneigung erworben Wir
werden ihm ein dauerndes ehrendes Ge
denken bewahren

Halle a d S den 21 September 1915
Der Lehrkörper

der Giebichenstein Schule für Mädehen

Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung erbeten
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